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tt. Sep. tgSSIA)i'HEliNE
St adt pl an u n€ sa:l] *"

c]- :  )rru :-r  .  l rnae-

9_s_€_!-!-!-g_s-:-€
zu dei jirderrmg des Sebaur.hgspianes Herne N:. 2 tijr
der:  Berelch des S*"e-"t lner leges

!:-q9ll!1€:!9:9i9i-qe:_?9?9!9!€:!lete:
Das PlanEeble'"  r l rd dLrrch di€ S ira0 ence8le. zurEsl in i  el l  südltch de. Sirehfener-
Str.a-3e! l iesi i  ic i  de:-  Boc5uner"-Straße, südt lch der geplar, ."en l {at .enscrelder-
S:.e3e unC laes' , I ich der i leml(er-Straße beErenz--.

Der .äur, l lche C€l. ."r . rngsre.elch ls ' ,  1n der tseoaülhtspf&,:er.-"{ trr :  m1*, elner grauer.
iaste.sirel ie: .  gekennzeicrnei unC s." j .Tnt f t t ' -  dem tserejch des Bebauungspfanes
i ler€ Nr.  2 üDe.el . .

D€. Bera.JunEspl&n He.ne N!. ,  2 is,  auf cr.urd des tsescir lusses dei Slad:verord-
netenversa.rr luj tE vor 2:.  November 19al aufges--el ] ! ,  nl . . .  der iegrüJdung a1s
Sa.' zur€ c€sch.Iossen unC von der LanCesoar.Dehörde Fuh: an 1., Ausust 1964 ge-
nei].nlEt r-rden. S€1rde'ii 20. S€lltemaer- t gri'lr ist Atese:" .echtsk.ä:ttg, Zr.rr Er-
lä!te:'u.n6 der st:t-" ebauli c hen l4s.l:na.i.ner: in de.!j voroez€ichnete:r plängebier \{ird
auf die Cleser Bebsuun€s;ran zug€nö.igen Begründwlg tsezJrg genos&,en.

?:-AilEs!et!s:
DaE ober, n:ihef gekerlr1zelcllnete ce31er rurd€ entsprecheffi des recht6kräftigen
B€oauunssplanes Herne lb. 2 ,eitgeherd bebaut. tioch nlch! dur.chgefijhrt ru:d.e

z.T. dlc6epl.ante Neubebauunt an der L i  ernke.-Stral3e, z.T. dle Elnsce]. lplä!ze
an der Slreh]ener-Stra3e, die Eckbcbauubg Streh.lener-5traße,/Stettlner. lieg uld
dle geplante iieubebalur€ an cier B-chumer Straße/&cke gepianhe llattenscheld.el.
St:'aße, Fi.i. die Eckbebaul.mt Strehl-ener/Stettlner. lneg und BochuDer Stra3e/ge-
plante hattenschelder St:a8e 1leaen nunrnehr. echlre Bautaijnsche vor,

Der künft1g€ Bslherr des Ecl€rundstücks St.edlener Straße/Sr ett lner l\eg beab-
sicht igt  äis lel f€ des €inen hler vo.gesehenen DoppelHohnhauses mlt  Gar"agera.n-
bau drel aJ s€,rrnengebau*! e tlxzel-häuser n:1t 8 laollruntseinhelten zu erricht€{r,
uri so diese Grunds*"ücke thter i€ge und llrl'es fe.tes nach besser auszunnazen.

Fiir Cie r-aeschosslge Eckbebaur.rnE Bochuner Straß e,/gepf ar re i{a*-*,ensci}elde.
Si: 'aß€ bes_-eh: sei ' "  la,rger ein si : idrehaui iches In:eress€. Ihr€ Ve.xlr t r ] ic:rrng
sch€i le. ' "e . ledoch }egen Ankauisschrler lgkelten des C,undstücks Fiurstück 29.
Uli nlch_, die Du.chsetzurLE der m1-. dejr tsebautrngspla.n Nr, 2 ge--roffenen Fesl- .
seizungen dür"cf-  ein G.erzregel-ungs- bzr.  EntelgrtunEsverfahrer et zr^ingen zu
ir l lsseJ.,  is_- elne AnCerr.rn€ der- Eetro:fener ! 'estse:zungen er"tode. l tch. Dle Ll tc
d€s gep)a.n-,e. t r-geschosslger L:hnhar:ses h1.d des5aj.b Serlngfüs* ver. teg-- unC
e.h?iIt elne Dur.cr1ia-1r._" zu de. ecen:at-Is neugepl-ar-ien Tieigaraser von de.
tsochune. Si.aie ner.  Der ausgcrleser,e Kirderspielplat? verbieioi  und sol-L über
der. Tief8al'e€er, ar)gelegi, rerde:,. Diese Neupl&nlrn€ e.forde.t tieichzej.ii8 eine
Ald-e.,rnt  oe. vor€esenerier Beoauurg fü.  das Ffurs-"ück 29. Das l-geschosslge

l iohr-\aus rnl t  6 lE erf : iTi  nur eire AerinEfüglAe Aohelchung gegenüoer der u.-
sprürÄl-1ch gepla.nten BeDauu.ng, d1e aber jetzi eiie besser.€ fraunau6nu!zurg ge-
stai tet .  Anstef le der- beide. Ca:ra€enhaurerke 1s-- nur r . ,ch 1 Car.acengesäude
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mlt einer Zu:ahr.t voxd Ste"'"lner t'lea he' erforderlich'

AIs Heiter.e tinde.Lllg ist elne wei+-wenjger aufwendige Ejnmiindunq- der geplanten

i,].it""""rr"ia". s-,r'aÄe u dle Bochu,e' straße vorgesehen' Diese Neufes+"setztma

tii ."i""a""f, 
"n 

Eeirorden, weil dle attenscheider straße jn zrkulft nlcht

äie verkenrsbedeutuna haben wird, wie sie bei de'  AuJstel l lmq des :ebaumFs-

planes Nr. 2 anxenomen werden rmrß+"e'

Ilbßnahmen zJr Nl]unq des OrLnd und Bodens

Bodenordnende lbßnahmen werden nicht ertorderlich' l'eCiclich onmdstücks-

i tacnen, aie i l r  öf fen*" l iche Zwecke vorgesehen sind'  sol len in das Eieen-

turn der S*-adt ll"rrre üDe.gehen. I'LrI in d;n Fal'le' daß der. h"e'b dieser F1ächen

nlcht oäer nich.,  :"€chtzei t ia l  oder nich-,  zu i : ra.gbaren Bedlnimten ia Nece

freie: Ve!€inbarlmaen dt!'chgefüh._. l,lerder] karti, findet bei Inanspruchnahme

dieser G.rmis-'ücksffächen dann das EnteisFrunssve'fahren nach SS B5 ff' des

Bundesbaugesetzes A!!üendqrF.

1. l4ssllgls,-:
gwj.. ;n""scbädiiu'){sansprüche Qerden nach $ ao ff. B3auC 1er€aela'

!ür '  die in deri  r ' .Ä. Planqebie'"
ijnderwr -sen lmd s'"ädtebaulichen
keine lios'"er en_"s'.ehen'

{

nit den Bebau.ulcsplsrentwur: vorEesehenen

l,ld nahmen werden del' S*.adt vorar'tssichtLich

Der' oberf tadtdrrek--o. I
:.r"" I
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